
Trinkwasserzweckverband „Neiße-Schöps“ 

- Verbandsvorsitzender - 
Entwurf 

 

Beschlussvorlage 11/07/25 
 

zur öffentlichen Verbandversammlung des Trinkwasserzweckverbandes „Neiße-Schöps“ am  

30.07.2025 
 

 

Bezeichnung: 4. Nachtrag zur Vergabe Bauleistung – „Neuverlegung Überleitung Steinölsa-Kollm“ 
 

Gesetzl. Grundlagen: § 6 (1) Pkt. 12 Verbandssatzung; Wirtschaftsplan 2024 und 2025 
 

Beschluss: Die Verbandsversammlung ermächtigt den Verbandsvorsitzenden, den 4. Nachtrag im 

Rahmen der Baumaßnahme „Neuverlegung Überleitung Steinölsa-Kollm“ an die Firma TBO 

Tiefbau GmbH & Co.KG zu beauftragen. 
 

Begründung: Nach § 6 (1) Pkt. 12 der Verbandssatzung ist die Verbandsversammlung für die Vergabe 

zuständig, da die Gesamtkosten des Vorhabens 125.000 EUR übersteigen. 
 

Die Baumaßnahme ist unter Lfd.-Nr. 30 „NV ÜL Steinölsa-Kollm“ im Investplan als 

Teilprojekt der Strukturwandelmaßnahme enthalten und Bestandteil des Wirtschaftsplanes 

2025.  
 

Ein Anspruch auf Fördermittel besteht nach vorliegender positiver Prüfung der Gremien zum 

Strukturwandel. Geplant ist, die Finanzierung über 10% Eigenmittel und 90% Fördermittel 

(Strukturpaket zum Kohleausstieg) abzusichern. Endgültiger Fördermittelbescheid liegt vor. 

Schnellstmögliche Umsetzung ist angestrebt, um alle Maßnahmen zum Strukturpaket bis Ende 

2026 wie gefordert umsetzen zu können. 
 

Die Verbandsversammlung ermächtigte mit der Beschlussvorlage 02/03/24 den 

Verbandsvorsitzenden Nachträge in Höhe von 10 % des ursprünglichen Auftragswertes im 

Rahmen der o.g. Baumaßnahme zu beauftragen. Mit dem 4. Nachtrag wird dies in Summe 

überschritten. Daher Ermächtigung zur Beauftragung des 4. Nachtrages durch die 

Verbandsversammlung. Die geplanten Baukosten werden nicht überschritten. 
 

Das Nachtragsangebot beinhaltet die Programmierung und Einrichtung des Notfallkonzeptes in 

den Versorgungsanlagen des Versorgungsgebietes Hohendubrau für die zukünftig geänderte 

Versorgungsstruktur in Höhe von 6.767,44 EUR. 
 

Das 4. Nachtragsangebot der Firma und die Nachtragsprüfung mit Begründung vom 

Planungsbüro liegt der Beschlussvorlage bei. 

 
 

Waldhufen, ……………….. 

 

 

 

Horst Brückner 

Verbandsvorsitzender 
 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Anzahl der Stimmen (§5 Abs. 3 Verbandssatzung):  ............ 
 

davon anwesend:      ............ 
 

Ja-Stimmen:       ............ 
 

Nein-Stimmen:       ............ 
 

Stimmenthaltungen:      ............ 

 

 

 

 

Horst Brückner 

Verbandsvorsitzender 


